
Monat öffnen wir von 15 bis 17 Uhr 
unsere Türen für einen entspannten 
Treffpunkt, bei dem alle eingela-
den sind, sich bei uns umzusehen 
und bei Kaffee, Tee und Gebäck 
ins Gespräch zu kommen. Dazu 
laden wir auch immer einen Gast 
aus der Nachbarschaft ein, der sich 
und seine Angebote präsentiert. Am 
27.3. heißen wir Gabriela Nickl 
vom Frauengesundheitsprojekt 
MEDEA International willkommen, 
gleichzeitig wird sich DJ Hafi beim 
Auflegen über die Schulter schauen 
lassen. Am 24.4. wird der Heraus-
geber der „Gorbitzer Nachrichten“, 
Jürgen Czytrich, seine Ausstellung 
über Wanderziele in der Gorbitzer 
Umgebung vorstellen, die dann 
im Club Passage zu sehen ist. Und 
am 29.5. laden wir alle zu einem 
Nachbarschafts-Speed-Dating ein – 
aber keine Angst, hier geht es nicht 

Neustart im Club Passage
Mit der allgemeinen Wiederaufnah-
me des Veranstaltungsbetriebs startet 
auch der Club Passage frisch in das 
Jahr 2022 – und das im doppelten 
Sinne: Neben der Kunstpädagogin 
Beate Hanisch und dem Veranstal-
tungsmanager Sven Nitschke ist seit 
Januar 2022 Robert Lewetzky als 
neuer Leiter mit an Bord des Gorbit-
zer Traditionshauses. 
Wohngebietsclub, Programmkino, 
Veranstaltungsort und nicht zuletzt 
auch Teil der Jugendkunstschule 
Dresden – der Club Passage bleibt 
im vierten Lebensjahrzehnt ein 
vielfältiger Ort für Jede(n). Program-
matisch setzt das Team auf eine Mi-
schung aus bewährten Formaten und 
neuen Anläufen, gerade jetzt nach 
den langen Schließzeiten infolge der 
Pandemie. 

Montag und Dienstag sind Kinota-
ge mit aktuellen Filmen, die es so 
nirgendwo im Dresdner Westen zu 
sehen gibt, dienstags sogar schon 
vormittags um 10 Uhr, für alle, de-
nen zwischen Frühstück und Mittag 
der Sinn nach einer kulturvollen 
Zwischenmahlzeit steht. Am 11. 
März und 22. April stehen mit dem 
Trio Aguas und Kai-Uwe Jahn & 
Band zwei Konzerte an, die aus dem 
vergangenen Jahr verschoben und 
jetzt endlich stattfinden können.
Ganz neu ist unser Nachbarschafts-
sonntag: Jeden letzten Sonntag im 
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um Partnervermittlung, sondern 
darum, einmal herauszufinden, wer 
die Menschen in der Nachbarschaft 
eigentlich sind und was man für 
Gemeinsamkeiten hat. 

Und weil wir unsere Nachbarschaft 
auch besser kennenlernen möchten, 
ist der Club Passage auch weiterhin 
für Sie erreichbar – egal ob Sie Fra-
gen zu unseren Kursen und Ange-
boten, Wünsche für das Programm, 
Anregungen für Veranstaltungen los-
werden, oder die Räume für private 
Feiern und Zusammenkünfte mieten 
möchten: Sprechen Sie uns an!  
Club Passage, eine Einrichtung der 
JugendKunstschule Dresden,  
Leutewitzer Ring 5, 01169 Dresden.  
Telefon 0351 411 2665,  
Mail kontakt@club-passage.de und 
rlewetzky@jks.dresden.de,   
www.jks-dresden.de  



im Zentrum des Projektes. Zu 
dem Stadtteilspaziergang mit an-
schließendem Erzählcafé und den 
Biografie-Kunstworkshops im 
Juni 2022 sind alle interessierten 
Gorbitzer Bürger*innen eingela-
den. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Über Orte und Zeiten der Veran-
staltungen wird im Vorfeld durch 
Flyer und Plakate und über die 
Internetseite des Stadtteilbüros 
Gorbitz informiert. 

Mobile Bürgersprechstunden 
des Quartiersmanagements 
Gorbitz: 
Bei den mobilen Bürgersprech-
stunden können sich Interessenten 
über Begegnungs- und Beratungs-
möglichkeiten in Gorbitz sowie 
weitere Themen informieren.  
Zu finden ist der Stand des Stadt-
teilbüros zu den angegebenen 
Terminen vor den Einkaufszent-
ren Sachsen Forum, Merianplatz 
3-4  und dresden.karree, Harthaer 
Straße 3. 
Die nächsten mobilen Bürger-
sprechstunden finden jeweils 
mittwochs, am 16. März und 20. 
April, vor dem Sachsen Forum 
sowie freitags, am 11. März und 
8. April, vor dem dresden.karree 
in der Zeit von 14:00 bis 16:00 
Uhr statt.  
Informationen zu den Sprech-
zeiten des Stadtteilbüros und 
Änderungen aufgrund aktueller 
Einschränkungen finden Sie unter 
www.stadtteilbuero-gorbitz.de.

Bereitschaft aller Beteiligten, sich 
zu öffnen und ihre persönlichen 
Erinnerungen zu teilen, war groß. 
Zeitzeugen berichteten und ka-
men ins Gespräch, zum Beispiel 
auch über das Leben im Stadt-
teil während der DDR-Zeit. Bei 
den Veranstaltungen anwesende 
Künstler*innen ermöglichten 
den Teilnehmenden mit verschie-
denen Methoden das kreative 
„Sichtbarmachen“ ihrer Erzählun-
gen. Aufgrund der guten Beteili-
gung soll das Projekt unter dem 
Titel „Dresdner Nachbarschaf-
ten - Damals, Heute, Morgen / 
Zuhören, Erinnern und Gestalten“ 
2022 fortgeführt werden. Der 
thematische Fokus liegt wieder 
auf der Biografiearbeit mit Blick 
auf das Thema Nachbarschaft im 
engeren und weiteren Sinne: so 
werden Fragen des Miteinanders 
und Zusammenlebens in Nach-
barschaften diskutiert, Blicke in 
das Wohnumfeld in Vergangen-
heit und Gegenwart geworfen 
und individuelle Lebenswege 
sichtbar gemacht. Verschiedene 
Gesprächsformate, Workshops 
und eine wachsende Bibliothek 
von Erinnerungsbüchern stehen 

Das Quartiersmanagement 
informiert:
Projekte, die Menschen in 
der Nachbarschaft verbinden 
– Rückblick und Ausblick
Im vergangenen Jahr unterstützte 
das Quartiersmanagement den 
Verein Kultur Aktiv e.V. bei der 
Umsetzung von Veranstaltun-
gen in Gorbitz. Diese fanden im 
Rahmen des Projektes „Treff-
punkt OstZONE. Erinnern und 
Gestalten“ statt und bereicherten 
im Juni 2021 die Angebote im 
Stadtteil. Im Mittelpunkt stand 
das biografische Erzählen, un-
terstützt durch Kunst. Bei einem 
Marktcafé im Nachbarschaftshil-
feverein, einem Spaziergang quer 
durch den Stadtteil und Biografie-
Kunstworkshops im Familientreff  
Puzzle wurden Gorbitzer*innen 
mit und ohne Migrationshin-
tergrund Möglichkeiten für den 
Austausch zwischen den Genera-
tionen und Kulturen geboten. Die 

Einblick

Fotografien: Kultur Aktiv e.V./Projekt OstZONE.Erinnern und Gestalten



Entwurf „Gorbitzer Früchtchen“: KKS Architektur + Gestaltung

 

Einblick

Pädagogisch wertvoll.  
Kindergärten in Gorbitz  
stehen vor besonderen  
Herausforderungen.
Von 1990 bis 2020 ist die Einwoh-
nerzahl in Gorbitz von ca. 40.000 
auf 21.500 Menschen gesunken. 
Gleichzeitig sind viele Menschen mit 
Migrationshintergrund dazugekom-
men. Nicht selten sprechen Kinder 
noch kein Deutsch. Das bedeutet 
zusätzliche Herausforderungen für 
Kindergärten und ihre Pädagoginnen 
und Pädagogen.
Für die Kita „Gorbitzer Früchtchen“ 
in Trägerschaft des Omse e.V. steht 
Ende 2022 noch eine weitere Her-
ausforderung an: Sie muss umziehen. 
Von der Lise-Meitner-Straße geht es 
dann über die belebte Coventrystraße 
in die Ausweichkita an der Hetz-
dorfer Straße. Einige Eltern haben 
Sorgen, dass das Hin und Her mit 
Unsicherheiten verbunden ist.
Doch Christian Heinrich, Leiter der 
Krippe, schaut zuversichtlich in 
die Zukunft: „Ab 2025 werden die 
Gorbitzer Früchtchen ein Ort zum 
Verweilen sein, mit tollen Angebo-
ten für Kinder und Eltern, mit zwei 
Familientreffs, einer Bibliothek und 
ganz viel pädagogischem Wissen.“
Zurzeit ist der große Bau an der Lise-
Meitner-Straße dringend renovie-
rungsbedürftig. Die Ausschreibung zu 
dem Großprojekt hat das Architektur-
büro KKS Architektur + Gestaltung 
aus Dresden-Neustadt gewonnen. Der 
moderne, hell-freundliche Entwurf 

hat alle Beteiligten überzeugt. Künftig 
werden Kindergarten und Kinder-
krippe über einen zentralen Eingang 
erreichbar sein. Für den Familientreff 
„Puzzle“, ebenfalls in Trägerschaft 
des Omse e.V., wird es einen eigenen, 
kleinen Eingang mit Zugang zum 
Garten geben. Das „Puzzle“ und seine 
Angebote befinden sich aktuell im 
2. Obergeschoss des dresden.karree. 
Ab 2025 teilen sich das „Puzzle“ mit 
dem Treff „Lise“ von den Früchtchen 
einige Räume, bleiben ansonsten aber 
eigenständig.
Der Neubau der Früchtchen wird 
künftig Themenräume beherbergen: 
Kreativbereich, Baubereich, Rollen-
spielbereich, Entspannungsbereich 
und eine Bücherecke stehen ganz 
im Sinne eines Ansatzes, der die 
Kinder in ihrer Persönlichkeit, ihren 
Fähigkeiten und Bedürfnissen ernst 
nimmt und fördert. Dazu wird es ein 
Kinderrestaurant, einen Inklusions-
bereich, Ruheräume, zwei Bäder und 
Beratungsräume für Entwicklungs-
gespräche mit den Eltern geben. Und 
selbstverständlich das schöne große 
Außengelände zum Spielen, Toben 
und Ausruhen.
Während der Renovierung, vor-
aussichtlich von Anfang 2023 bis 
zum Schulbeginn 2025, werden die 
Früchtchen in der Ausweichkita an 
der Hetzdorfer Straße leben. Dort 
müssen sich alle zwar ein wenig 
einschränken, doch die Vorfreude 
auf das schöne neue Zuhause wird 
das nicht trüben. Auch neue Kinder 

heißen die Früchtchen gerne will-
kommen. Über die QR-Codes auf 
dieser Seite können sich Interessierte 
über die Gorbitzer Früchtchen infor-
mieren und bei Bedarf direkt eine 
Platzanfrage schicken.
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11.03.2022. Ausflug nach Meißen.
Wir besuchen die Albrechtsburg 
Meißen. Wir fahren mit der Straba-
linie 7 bis Freiberger Straße, mit der 
S1 bis S-Bahnhof Meißen-Altstadt 
und laufen ca. 20 Minuten bis zur 
Burg. Eintritt: 10 Euro / ermäßigt 
8 Euro. Es werden Fahrscheine für 
eine 3. Zone benötigt. Begleitung: 
Jürgen Czytrich/Omse e. V., 0176 
2052 1079. Treff: 13.30 Uhr, Halte-
stelle Amalie-Dietrich-Platz.

29.03.2022, 19.30 Uhr, Buchlesung.
Wer wird denn da gleich Schwarz 
sehen: Über deine Vorurteile. Und 
meine. 
Vorurteile haben wir alle! Mit dieser 
Erkenntnis und Botschaft geht der 
Kabarettist und Buchautor Marius  
Jung auf all diejenigen zu, die nie-
mals vorhatten, rassistisch zu sein 
und gerne wissen möchten, wie sich 
unbedarfter Rassismus vermeiden 
lässt. Wo? Bibliothek Gorbitz im 
Sachsen Forum, 01169 Dresden, 
Merianplatz 4. Um telefonische An-
meldung unter 0351 416 3416 wird 
gebeten.

08.04.2022. Ausflug in die Rade-
beuler Weinberge.
Wir fahren mit der Strabalinie 2 bis 
zur Haltestelle Hebbelplatz. Wir 
fahren weiter mit der Buslinie 80 
bis Boxdorf und laufen von dort – 
insgesamt ca. 1,5 Stunden – durch 
die Radebeuler Weinberge zur Stra-
ßenbahnlinie 4. Begleitung: Jürgen 
Czytrich/Omse e. V., 0176 2052 1079. 
Treff: 13.30 Uhr, Haltestelle Amalie-
Dietrich-Platz.

11.04.2022, 15.30 bis 19.00 Uhr. 
Blut Spenden – ein Mal spenden, 
bis zu 3 Mal helfen.
Es gibt gute Gründe, Blut zu spen-
den. Blutspende ist ein selbstloses 
und soziales Engagement. Der DRK-
Blutspendedienst ist eine gemeinnüt-
zige Organisation. Die Blutspende 
selbst dauert ca. 10 Minuten. Für 
den gesamten Spendenablauf sollte 
eine Stunde Zeit einplant werden.
Wo? Gemeindezentrum der ev.- luth. 
Philippus-Kirchgemeinde Dresden-
Gorbitz, 01169 Dresden, Leutewitzer 
Ring 75.

22.04.2022. Ausflug nach Schloss 
Nossen.
Im Jahr 1185 werden erstmals die 
Ritter von Nuzzin als Besitzer einer 
Burg benannt. Seine heutige Gestalt 
erhielt das Schloss am Ende des 17. 
Jahrhunderts. Seit 1996 präsentieren 
Dauer- und Sonderausstellungen die 
Geschichte des Adels in Sachsen. 
Wir fahren mit der Buslinie 333 ab 
Julius-Vahlteich-Straße bis Wilsdruff, 
dann mit der Buslinie 424 bis Nos-
sen. Eintrittkarte Schloss und Garten: 
6 Euro. Die Hin- und Rückfahrt – am 
FK-Automaten zu lösen –  kostet ins-
gesamt 10,60 Euro (VVO-Tag) und 
gilt für 2 Erwachsene. Begleitung: 
Jürgen Czytrich/Omse e. V.,  
0176 2052 1079. Treff: 13.30 Uhr, 
Haltestelle Amalie-Dietrich-Platz.

25.03.2022. Ausflug nach Mohorn.
Wir laufen von der Haltestelle Ama-
lie-Dietrich-Platz bis zur Haltestelle 
Julius-Vahlteich-Straße und fahren 
von dort mit der Buslinie 333 bis 
Mohorn. In Mohorn besuchen wir 
die Ausstellung und das Geschäft 
der Firma Knox-Räucherkerzen. 
Achtung: Wir treffen uns bereits 
13.00 Uhr am Amalie-Dietrich-
Platz. Es werden Fahrscheine für 
eine 2. Zone benötigt. Begleitung: 
Jürgen Czytrich/Omse e. V., 0176 
2052 1079. Treff: 13.00 Uhr, Halte-
stelle Amalie-Dietrich-Platz.


